
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung gemäß
§ 3 Absatz 1 Baugesetzbuch
Arbeitstitel: Hochpunkt Siegburger Straße in Köln-Deutz
Der Stadtentwicklungsausschuss der Stadt Köln hat in seiner Sitzung am
16. Juni 2020 die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung
gemäß § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch für das Bebauungsplanverfahrenmit dem
Arbeitstitel: Hochpunkt Siegburger Straße in Köln-Deutz, beschlossen.
In Abstimmung mit dem Stadtplanungsamt des Dezernates für Stadt-
entwicklung, Planen, Bauen und Wirtschaft wurde für das Plangebiet mit
dem Arbeitstitel Hochpunkt Siegburger Straße in Köln-Deutz ein städte-
bauliches Konzept erarbeitet.
Das Unternehmen STRABAG Real Estate GmbH entwickelt für die STRABAG
AG am Standort Köln-Deutz einen neuen Bürostandort mit einem Hoch-
punkt an der Siegburger Straße. Die Vorhabenträgerin hat einen Antrag auf
Einleitung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans gestellt.
Auf dem ehemaligen Konzernstandort der STRABAG an der Siegburger
Straße 237 – 239 (ehemals 237 – 241) ist eine bis zu VII-geschossige Blockrand-
bebauung (außerhalb des vorhabenbezogenen Bebauungsplans) und ein
XVI-geschossiges Hochhausmit einermaximalen Gebäudehöhe von 60m auf
einem IV – VII-geschossigen Sockel an der Südspitze geplant.
Mit der Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans sollen die
planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Realisierung des geplanten
Hochpunktes an der Siegburger Straße geschaffen werden.
Das vorhandene Planungsrecht lässt die Realisierung des Vorhabens,
insbesondere hinsichtlich des Maßes der baulichen Nutzung, nicht zu. Im
Vergleich zur aufgrund des vorhandenen Planungsrechts zulässigen Aus-
nutzung des Flurstücks 2534, Flur 34, Gemarkung Deutz sind rund 6.000 m²
Geschossfläche mehr geplant. Der Hochpunkt ist mit maximal XVI Vollge-
schossen geplant.
Die geplante, maximal VII-geschossige Blockrandbebauung kann und soll auf
Grundlage des vorhandenen, rechtsverbindlichen Bebauungsplans zeitnah
umgesetzt werden.
Das städtebauliche und funktionale Konzept für die Entwicklung des
Deutzer Hafens (Integrierter Plan) wird berücksichtigt. Bestandteil des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes ist der Vorhaben- und Erschließungs-
plan. Des Weiteren wird ein Durchführungsvertrag geschlossen, in dem sich
die Vorhabenträgerin gemäß § 12 Absatz 1 Satz 1 Baugesetzbuch verpflichtet,
das im VEP festgelegte Vorhaben und die Erschließungsmaßnahmen inner-
halb einer bestimmten Frist durchzuführen und die Planungs- und Erschlie-
ßungskosten zu tragen.
Die Durchführung einer förmlichen Umweltprüfung (§ 2 Absatz 4 Baugesetz-
buch) und damit auch die Verpflichtungen zur Erstellung eines Umweltbe-
richtes nach § 2a Baugesetzbuch und einer zusammenfassenden Erklärung
nach § 10a Baugesetzbuch sowie zur Durchführung vonMonitoringmaßnah-
men entfallen. Die Belange des Umweltschutzes, einschließlich des Natur-
schutzes und der Landschaftspflege, gemäß § 1 Absatz 6 Nummer 7 Bauge-
setzbuch sowie § 1a Baugesetzbuch werden im weiteren Verfahren in der
Planung untersucht und berücksichtigt.
Das städtebauliche Planungskonzept wird in der Zeit vom 3. September
bis 17. September 2020 einschließlich im Foyer des Kundenzentrums In-
nenstadt, Laurenzplatz 1 – 3, 50667 Köln, Öffnungszeiten Montag, Mittwoch,
Freitag, 7:30 bis 12 Uhr, Dienstag, 9:30 bis 18 Uhr, Donnerstag, 7:30 bis 16 Uhr
und beim Stadtplanungsamt (Stadthaus), Außenstelle Ladenlokal 5,
Willy-Brandt- Platz 2, 50679 Köln, zur Einsichtnahme ausgehängt.
Unter nachfolgendem Link können der Aushang zum städtebaulichen
Planungskonzept sowie weiterführende Informationen und Abbildungen
abgerufen werden: http://www.beteiligung-bauleitplanung.koeln
Weitere Auskünfte können beim Stadtplanungsamt unter der Telefonnum-
mer 0221/221-22914 oder der E-Mailadresse Bauleitplanung@stadt-koeln.de
eingeholt werden.
Schriftliche Stellungnahmen können bis zum 17. September 2020
einschließlich an den Bezirksbürgermeister des Stadtbezirks Innenstadt,
Herrn Andreas Hupke, Ludwigstraße 8, 50667 Köln,
(bezirksbuergermeister.hupke@stadt-koeln.de) gerichtet werden.

Köln, den 18. August 2020 Die Oberbürgermeisterin, in Vertretung
gez. Markus Greitemann, Beigeordneter
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Abgrenzung des Geltungsbereichs des vorhabenbezogenen
Bebauungsplans
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Der Bürgermeister
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Die 36. Sitzung des Rates der Stadt Bergisch Gladbach in der neunten Wahl-
periode findet am Dienstag, dem 01.09.2020 um 17:00 Uhr im Theatersaal
im Bürgerhaus Bergischer Löwe, Konrad-Adenauer-Platz, 51465 Bergisch
Gladbach statt.
Tagesordnung
Ö Öffentlicher Teil
1 Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Ratsmitglieder, Feststellung

der ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der Be-
schlussfähigkeit

2 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - öffentlicher
Teil

3 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Rates
am 18.02.2020 - öffentlicher Teil

4 Mitteilungen des Bürgermeisters
5 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen
5.1 Aussetzung der Elternbeiträge im Juni und Juli 2020 im Bereich der OGS
6 Vorbereitung der Zuständigkeitsordnung für die X. Wahlperiode
7 III. Nachtragssatzung zur Verwaltungsgebührensatzung der Stadt

Bergisch Gladbach
8 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen 2020
9 Jahresabschluss 2019 der Stadtverkehrsgesellschaft Bergisch Gladbach

GmbH
10 Anhängige Gerichtsverfahren von besonderer Bedeutung zum Stichtag

30.06.2020
11 Offenhalten von Verkaufsstellen
12 Beschaffung von fünf Rettungswagen für die Feuerwehr Bergisch

Gladbach
13 Beschaffung von vier Krankentransportwagen für die Feuerwehr

Bergisch Gladbach
14 Beschaffung eines Einsatzleitwagens und eines Abrollbehälters Aufent-

halt für die Feuerwehr Bergisch Gladbach
15 (Neu-)Abschluss eines Trägerschaftsvertrags mit dem „Trägerverein

Bürgerzentrum Steinbreche e.V.“
16 ISEP | Integrierter Schulentwicklungs- und Jugendhilfeplan - Ausbau-

programm für die städtischen Offenen Ganztagsgrundschulen und
Raumprogramm für die Jahre 2020 bis 2025

17 Änderung Satzung Formen und Fristen für die Förderung der Tagesbe-
treuung für Kinder

18 Erhöhung der Betriebskostenförderung für die Ev. Kindertagesstätte der
Ev. Kirchengemeinde Altenberg / Schildgen, Schüllenbusch 4

19 Förderung der Mehrkosten für den Neubau des Stadtteilhauses und der
Kindertagesstätte „Windrad“, Willy-Brandt-Straße 20, 51469 Bergisch
Gladbach

20 InHk Bensberg / hier Förderantrag für das nächste Programmjahr
- Beschluss zum Programmjahrantrag STEP 2021

21 Gründung und Gesellschaftervereinbarung der KKP Kooperation Klär-
schlamm Poolgesellschaft mbH

22 Einwohnerfragestunde
23 Anträge auf Umbesetzung in den Ausschüssen
24 Anträge der Fraktionen
24.1 Antrag der CDU-Fraktion vom 11.11.2019 (eingegangen am 12.11.2019):

„Mehr Bäume und Grün für unser Stadtklima“: Wiedereinführung einer
Baumschutzsatzung

24.2 Antrag der Fraktion DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL vom 10.05.2020
(eingegangen am 10.05.2020): „Einberufung einer außerplanmäßigen
Sitzung des HFA; Sanierung von sanitären Anlagen der städtischen Schu-
len“

24.3 Antrag der Fraktion DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL (eingegangen am
12.05.2020): „Einberufung einer außerplanmäßigen Sitzung des Rates;
Sanierung von sanitären Anlagen der städtischen Schulen“

24.4 Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/
DIE GRÜNEN und der FDP-Fraktion vom 27.05.2020 (eingegangen am
27.05.2020): „GL hilft der Kultur“

24.5 Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/
DIE GRÜNEN und der FDP-Fraktion vom 16.06.2020 (eingegangen am
16.06.2020): „Aussetzung der Sondernutzungsgebühren auch für 2021“

24.6 Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/
DIE GRÜNEN und der FDP-Fraktion vom 17.06.2020 (eingegangen am
22.06.2020): „Demokratie in Bergisch Gladbach stärken“

24.7 Antrag der CDU-Fraktion vom 04.08.2020 (eingegangen am 04.08.2020):
„Digitale Schulen voranbringen - Neue Förderprogramme des Landes
NRW bis zum Jahresende voll ausnutzen und rund 1,5 Millionen Euro
Förderung sichern“

24.8 Antrag der CDU-Fraktion vom 04.08.2020 (eingegangen am 04.08.2020):
„Einführung eines Stadtgutscheines zur Unterstützung des lokalen Ein-
zelhandels, der lokalen Gastronomie und der lokalen Dienstleister“

24.9 Antrag der FDP-Fraktion vom 21.04.2020 (eingegangen am 11.08.2020):
„Genehmigung von vier weiteren verkaufsoffenen Sonntagen im Jahr
2020“

24.10 Antrag der FDP-Fraktion vom 10.08.2020 (eingegangen am 17.08.2020):
„Prüfauftrag zur Errichtung eines neuen Spielplatzes in Refrath“

25 Anfragen der Ratsmitglieder
N Nicht öffentlicher Teil
1 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - nicht öffent-

licher Teil
2 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Rates

am 18.02.2020 - nicht öffentlicher Teil
3 Mitteilungen des Bürgermeisters
4 Bericht aus den städtischen Beteiligungen
5 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen
5.1 Genehmigung einer Dringlichkeit bzgl. der Feststellung des Jahresab-

schlusses und Lageberichts 2019 der Bäderbetriebsgesellschaft Bergisch
Gladbach mbH sowie der Entlastung der Organe

6 Wirtschaftsplan 2021 der Bäderbetriebsgesellschaft
7 Wahl der Nachfolge für eine stellvertretende Schiedsperson
8 Grundsatzbeschluss zur Errichtung einer Kita/OGS im Stadtteil Schildgen
9 Anträge der Fraktionen
9.1 Antrag der SPD-Fraktion vom 18.08.2020 (eingegangen am 18.08.2020):

„Langfristiger Pachtvertrag für Zanders“
10 Anfragen der Ratsmitglieder

Bergisch Gladbach, den 19.08.2020

Lutz Urbach
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG

Tel.: 0221 / 92 13 00-20
www.sportinkoeln.de

Der kurze Weg

zum Kölner Sport.

jugendkultur

www.kultcrossing.de

→ Workshops mit Künstlern und Professionals
→ Kultur-Abonnements für Schülergruppen
→ spannende Unterrichtsreihen,

z.B. zur Förderung der Medienkompetenz

Motiviert lernen, kreativ arbeiten,
kulturelle Vielfalt erleben!
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KultCrossing gemeinnützige GmbH
Ruf: 0221 /224 – 2771 ° Email: kontakt@kultcrossing.de
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Menschen imBergischen

Franz Hardy, sozu-
sagendergeistigeVaterderOve-
rather Bürgerstiftung, hat nach
15 Jahren seine Vor-
standstätigkeit in dem
Gremium beendet. Die
Bürgerstiftung,dieeine
Vielzahl von Projekten
in denBereichen Sozia-
les, Bildung und Erzie-
hung, Kunst, Kultur
und Sport, Brauchtum
undDenkmalpflege so-
wie Jugend- und Alten-
hilfe im Stadtgebiet fördert, war
am 8. April 2005 auf Initiative
der Raiffeisenbank Overath-
Rösrath aus der Taufe gehoben
worden, berichtet der heutige

Vorsitzende der Stiftung, Hel-
mut Amelung. Vorstandsvorsit-
zender der heute in derVR-Bank

Bergisch Gladbach-Le-
verkusen aufgegange-
nen Genossenschafts-
bank war damals Hardy.
In einer Feierstunde im
Kulturbahnhof unter
Leitung von Helmut
Amelung bedankten
sich die Vorstandsmit-
glieder Bürgermeister
Jörg Weigt, Thomas Bü-

scher, Hans-Peter Bolz sowie
WernerAhrensundfürdasKura-
torium Rainer Habers bei Hardy
für sein langjähriges ehrenamt-
liches Engagement. (sb)

Er war der
Kopfder„WiseGuys“undstarte-
tenachderenAuflösungvordrei
Jahren mit der Nachfolge-Acap-
pella-Formation „Alte Bekann-
te“. Nun meldet sich Daniel
„Dän“Dickopf zu seinem50.Ge-
burtstag mit einem Solo-Album
aus dem Bensberger Musiklabel
Pavement Records zu Wort, auf
dem neben ganz neu arrangier-
ten Hits aus der Wise-Guys-Zeit
nicht nur alte, sondern auch
neue Bekannte zu hören sind –
auch aus Bergisch Gladbach.

Unter dem Titel „Erzähl mir
die Geschichte“ hat Dickopf sei-
ne„LieblingssongsausderWise-
Guys-Zeit“ zusammengestellt.
Nicht als neue A-cappella-Bear-
beitung, sondern mit Instru-
mentalbegleitung in einer
Spannbreite von Rock bis Pop.
„Ein Herzensprojekt“, wie der
Musiker, Sänger und Komponist
bekennt. „Seitdem ich Lieder
schreibe– beim ersten Songwar
ich 15–habe ichwäh-
rend des Komponie-
rens eine instru-
mentierte Fassung
vor meinem »geisti-
genOhr«.“Diehat
der Kölner mit
Produzent

Christian Kock arrangiert und
mit Musikerkollegen während
der coronabedingten Bühnen-
abstinenz eingespielt. Neben
den „Alte Bekannte“-Mitstrei-
tern Ingo Wolfgarten, Björn
Sterzenbach und Clemens
Schmuckwarder sonstunter an-
derem bei der Gladbacher Band
„Pütz & Bänd“ aktive Ralf Hahn
anGitarrenundBassmit vonder
Partie.Insgesamt18Wise-Guys-
Titel aus den Jahren 1997 bis
2015 schafften es auf das neue
Album, darunter auch der wohl
bekannteste SongderWiseGuys
„Jetzt ist Sommer“, der nun mit
Schlagzeug, Klavier, Gitarre,
Bass und Blechbläsern daher-
kommt. Besonders beeindruckt
hat Ralf Hahn offenbar bei „Wie
kannes sein?“.„WasRalfhierbei
der neuen Aufnahme an der Gi-
tarremacht, ist sensationell“, so
Dickopf im Booklet zur CD. Dar-
inschreibtDickopfnichtnur,wie
die Songs entstanden sind, son-
dern auch, wie sie sich entwi-
ckelt haben – ein hörens- und
sehenswerter Einblick hinter
dieKulisseneinerKölner In-
stitution.
Erhältlich istdasAlbumim
CD-Handel sowie auf al-
len gängigen Down-
load-Portalen.

Stiftungmit Leben gefüllt

Alte und neue
Bekannte




